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1 Einleitung 

Für das heute brachliegende Grundstück an der Ecke Bertrams-Jagdweg / Industriestraße 

plant die Stadt Hürth die Aufstellung eines Bebauungsplans. Das Plangebiet selbst weist - 

mit Ausnahme eines Trafogebäudes keinerlei Bebauung auf. 

Das Plangebiet des Bebauungsplans 513 „Gewerbe- und Industriegebiet Ecke Bertrams-

Jagdweg / Industriestraße“ umfasst ca. 14.450 m² und liegt im Süden des Stadtteils 

Knapsack zwischen den Straßen „Bertrams-Jagdweg“, „Industriestraße“ und „Gruben-

straße“.  

Als Art der baulichen Nutzung wird das Plangebiet jeweils ungefähr hälftig als Gewerbe-

gebiet (GE) gemäß § 8 BauNVO und als Industriegebiet (GI) gemäß § 9 BauNVO ausgewie-

sen. Somit ergeben sich auf den Grundstücken Gemarkung Hürth, Flur 7, Flurstücke 232 

und 228 zwei Teilflächen in einer Größenordnung von ca. 6.804 m² (GE) bzw. 6.985 m² (GI).  

Um möglichst wenige einschränkende Rahmenbedingungen für die Ansiedlung von ge-

werblichen und industriellen Vorhaben vorzugeben, wird auf die Ausweisung einzelner 

überbaubarer Flächen im vorliegenden Fall verzichtet und stattdessen eine große zusam-

menhängende überbaubare Fläche festgesetzt. 

Für das neugeplante Gewerbe- und Industriegebiet soll eine Geräuschkontingentierung 

gemäß DIN 45691 erfolgen um schädliche Umwelteinflüsse durch lärmintensive Nutzun-

gen im Plangebiet zu vermeiden. 

Aus der aktuellen Rechtsprechung ergeben sich im Rahmen einer Emissionskontingentie-

rung derzeit zwei wesentliche Hürden, zum einen besteht nach BauNVO keine Ermächti-

gungsgrundlage für die Festsetzung von Emissionskontingenten, sodass diese nur über 

den Umweg einer Gliederung festgesetzt werden können. Zum anderen besteht bei zu 

geringen Emissionskontingenten in Gewerbe- oder Industriegebieten die Gefahr eines Eti-

kettenschwindels. Als Maß für eine uneingeschränkte Nutzung eines Gewerbegebiets steht 

hier der flächenbezogene Schallleistungspegel der DIN18005 von 60 dB(A)/m² tags und 

nachts im Raum, für Industriegebiete 65  dB(A)/m² tags und nachts.  

Hier soll im Weiteren eine Bewertung erfolgen ob die oben genannten Schallleistungspe-

gel im Plangebiet im Hinblick auf bestehende Restriktionen im Bestand erreicht werden 

können. 

Zur Prüfung, ob die oben genannten flächenbezogenen Schallleistungspegel der 

DIN18005 von 60 dB(A)/m² für Gewerbegebiete bzw. 65  dB(A)/m² im Industriegebiet tags 

und nachts zu einem Immissionskonflikt im Umfeld führen, erfolgte im Sinne der 

DIN 18005 eine Ausbreitungsrechnung gemäß DIN IS0 9613-2 in Verbindung mit der 

TA Lärm. 

Das hierzu verwendete digitale Simulationsmodell ist in der Anlage 1 dargestellt.  





Anlage 1: Ergebnisse der Immissionsberechnung "Gewerbelärm" nachts
Betrachtung von gemäß DIN 18005 typischen Industrie- / Gewerbegebietsflächen mit 
flächenbezogenen Schalllleistungspegeln von 65 bzw. 60 dB(A)/m² tags und nachts
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Beurteilungspegel
in dB(A)

25 - Einwirkungsbereich WR
30 - Einwirkungsbereich WA
35 - Einwirkungsbereich MI
40 - Einwirkungsbereich GE

Maßstab 1:20.000
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